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Ihr Schreiben vom 11. Februar 2021 

 

 

Sehr geehrter Herr Bleck, 

einige Ihrer Landesverbände haben sich an die Kultusministerien der jeweiligen Län-

der gewandt und 14 Tage gemeinsamer Sommerferien aller Länder in den Jahren 

2025 bis 2030 gefordert. Die Kultusminister haben mich gebeten, Ihnen zu antwor-

ten, bitte entschuldigen Sie, dass dies verzögert geschieht. 

Die Ferien werden vorrangig nach pädagogischen Gesichtspunkten festgesetzt, aller-

dings müssen auch weitere Aspekte Berücksichtigung finden. Wie Sie wissen, dient 

die regionale Staffelung der Sommerferien dazu, die Urlaubsaktivitäten der Bevölke-

rung möglichst über die Sommermonate zu entzerren und damit Staus auf den Ver-

kehrswegen zu vermeiden sowie die Urlaubsquartiere nicht punktuell einer deutlich 

überhöhten Nachfrage auszusetzen. 

Zwar sind die Verhandlungen für den Sommerferienzeitraum 2025 bis 2030 noch 

nicht abgeschlossen, dennoch haben sich die Länder bereits darauf verständigt, das 

sog. „rollierende System" in festen Ländergruppen beizubehalten und den Gesamtfe-

rienkorridor so zu gestalten, dass die Ferien der Ländergruppen verteilt sind. Eine 

Überschneidung der Sommerferien in allen Bundesländern von zwei ganzen Wochen 

ist somit nicht möglich. Die jeweils zuerst mit den Sommerferien startende Länder-

gruppe wird mit der zuletzt beginnenden Ländergruppe regelmäßig nur wenige 

„Überschneidungstage" haben. 
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Herrn Johannes Bleck  
Generalsekretär des  
Verbands Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder  
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Obwohl ich Ihnen also keine Hoffnung machen kann, bitte ich Sie dennoch, Ihre so 

wertvolle Jugendarbeit weiterhin länderübergreifend anzulegen, denn Sie haben  

natürlich recht. Sie vermitteln Werte, fördern die Selbst- und Mitbestimmung und  

begleiten so die jungen Menschen bei deren Persönlichkeitsentwicklung in einem 

von Leistungsdruck und Prüfungen befreiten Umfeld. 

Dafür möchte ich Ihnen an dieser Stelle ausdrücklich danken! 

Ich bitte Sie, meine Antwort an Ihre Landesverbände weiterzugeben. Ein gleichlau-

tendes Schreiben erging auch an weitere Jugendverbände.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Udo Michallik 

 

 

 


